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Brandwände aus Ziegelmauerwerk 
 
Im vorbeugenden baulichen Brandschutz ist 
die Verwendung von Ziegelmauerwerk eine 
gute Wahl. Die höchsten bauaufsichtlichen 
Anforderungen werden an Brandwände ge-
stellt. Diese Wände müssen in Deutschland 90 
Minuten dem Feuer widerstehen und anschlie-
ßend drei Schläge mit einem Bleisack über-
stehen, ohne den Raumabschluss oder ihre 
Standsicherheit zu verlieren.  
 
Die deutsche Brandschutznorm DIN 4102-4 
enthält tabellierte Werte für die erforderlichen 

Dicken von Brandwänden. Die aktuell gültige 
Fassung dieser Norm ist die Ergänzung A1 aus 
dem November 2004 [1]. In dieser Norm sind 
auch die Ergebnisse aus dem allgemeinen 
bauaufsichtlichen Prüfzeugnis (ABP) 3228/ 
5179-MPA BS [2] eingegangen. 
 
Die nachfolgende Tabelle 1 enthält auszugs-
weise die Angaben zu Brandwänden aus Zie-
gelmauerwerk. 

 
Tabelle 1: Einstufung von Brandwänden aus Ziegelmauerwerk nach DIN 4102-4 Änderung A1  
[1] und ABP 3006/1014-MPA BS [3] 

Mindestdicke 
Mauerziegel nach 

Zulässige 
Schlankheit 

hs/d einschalig zweischalig 

Rohdichteklasse ≥ 1,4 240 2 x 175 
DIN V 105-1 

Rohdichteklasse ≥ 1,2 
3001) 
(175) 

2 x 200 
(2 x 150) 

Rohdichteklasse ≥ 0,9 
240 2) 
(175) 

2 x 240 
(2 x 150) DIN V 105-2 

Lochung A und B 
Rohdichteklasse ≥ 0,8 

365 
(240) 

2 x 240 
(2 x 175) 

Hochlochziegel W Rohdichteklasse ≥ 0,8 

Bemessung nach 
DIN 1053-1 

(240) (2 x 175) 

DIN V 105-6 Rohdichteklasse ≥ 0,9 

Bemessung nach 
allgemeiner bau-
aufsichtlicher 
Zulassung 

(240)3) (2 x 175) 

1) 240 bei Ausnutzungsfaktor α2 ≤ 0,7 nach [3] 
2) bei Ausnutzungsfaktor α2 ≤ 0,7 nach [3] 
3) Bei Ausnutzungsfaktor α2 ≤ 0,6 gilt 240 (175) 
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Weitere ausführliche Informationen zum bau-
lichen Brandschutz mit Ziegelmauerwerk ent-
hält die Broschüre der Arbeitsgemeinschaft 
Mauerziegel, die unter www.argemauerziegel.de 
zum Download verfügbar ist. 
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